
Theater in^üsscldorf.
Mit obrigkeitlicher Bewilligung

wird

Heme Sonntag den i-ten November 1815 aufgeführt:

oder:

Der Gang nach dem Eisenhammer.
Ein Schauspiel iu 5 Aufzügen, nach Schillers Gedicht: „der Gang nach dem Eisenhammers

von Hollbein.

Personen:
Rudolf, Graf von Savern — — — — — — Herr Brandt.
Helene, seine GemMin — — — — — — **»
Luitgarde, eine Anverwandte des Grasen — — — — Demois. Abel.
Fridolin, Edelknecht der Gräfin — — — — — Demois. Müller.
Robert, Burgvoat von Savern — — ^_ __. — Herr Buchet.
Gottbold von Felseck — — — — -.__ Herr Derossi sen.
Traube, sein Knappe — — — — ____ Herr Run-
Kllnz, ) ^.,« — — -.______ Hcn Busch.
W'rncr,! -"^ — — — ____ ^ ^ .f>err Derossi, jun.

S''M. z «°lt« auf dem E,s<nh»m,mr. " ^ _ ^ ,_ K« Ermann,
Kuno von Stauffen — —. >- — ^_ ^_ ^^r Grabow-
Rltter, Rcissige, Jäger und Knapu.n.

* * * Madame Kriescn als Gast die Helene.

Vierte Vorstellung im ersten ^Abonnement.

Preise der Platze:
Parquct und Loge 42 Stbr. — Zweites Parquet 21 Stbr. — Gallcric i3 Stbr.

Kinder unter in Jahren zahlen auf dem ersten Platz die Hälfte.

Billets sind nur an dem Tage gültig, an welchem sie gelößt we.den.

Entre-Billets sind auf der Zyllstraße Nro. 78« im ersten Stocke von Morgens 9 b,s 1 Uhr
und Nachmittags von 3 Uhr bis halb 5 Uhr, so wie auch an der Kasse zu haben.

Erfrischungen aller Art sind am Büffet, so mit dem Komödienhausc in Verbin¬
dung stehet, zu haben.

Der Ordnung wegen , wird der Besuch auf dein Theater, sowohl bey den Proben als
Vorstellungen, höflichst verbeten

Der Anfang ist um 6, das Ende gegen 9 Uhr.

Gedruckt bey A. C. Trost, dem alten Schlosse gegenüber, Nro 24b.
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